
 

Protokoll zur Jahresmitgliederversammlung am 24.11.2019 

Beginn: 11:30 Uhr  

Ort: Regenbogensaal im Grünen Zentrum, Windthorststr. 7, Münster 

Anwesende: Leon, Lara, Madelina, Ella, Hendrik, Timo, Sonja, Carina, Thea, Nicolas, Kristina, 

Noah, Solveig, Silas, Stefan, Lennart, Milena, Henrik, Pauline, Marius, Annika, Theresa, 

Georg, Peter Jule, Sophia  

Protokoll: Jule 

 

1. Formalia 

Wahl des Präsidiums:  

• Leon, Jule, Annika und Pauli werden als Präsidium vorgeschlagen und mit großer 

Mehrheit angenommen. 

Fristgerechte Einladung:  

• Leon fragt, ob alle firstgerecht eingeladen wurden. Das ist der Fall.  

Vorschlag zur Tagesordnung:   

• Lara beantragt, den Antrag A1Neu6 vor die Wahlen zu ziehen und als 

Tagesordnungspunkt 2 zu setzen. 

• Henrik beantragt, den Antrag A1Neu6 vor die Satzungsänderungsanträge zu ziehen.  

• Lara lehnt diesen Vorschlag ab.  

• Wir stimmen über die Verschiebung von Antrag A1Neu6 auf 2. ab:  

22 dafür, 3 Enthaltungen, keine Gegenstimmen.  

 

• Jule schlägt zur Tagesordnung vor, den Tagesordnungspunkt Wahl der Online-

Redaktion in Abwahl der Online-Redaktion zu ändern.  

Noah hält eine formale Gegenrede.  

Abstimmung: 

23 dafür, 2 dagegen, 1 Enthaltung.  

 



• Jule zieht den Antrag A4 zurück.  

• Nico beantragt, dass der Antrag A5 und A9 zusammengezogen werden.  

• Lara schlägt vor, A9 als Globalalternative zu A5 zu stellen. Noah und Nico, die 

Antragssteller der beiden Anträge, sind einverstanden.  

 

• Somit ist die Tagesordnung in dieser veränderten Form beschlossen.  

 

2. Satzungsänderungsanträge  

SAÄ1Neu3:  

• Noah bringt den Satzungsänderungsantrag ein.  

• Peter stellt einen Verfahrensvorschlag zur Behandlung des SAÄ1Neu3 und den daran 

gestellten Änderungsanträgen vor, der vorsieht, jedes vorgeschlagene Amt einzeln 

abzustimmen.  

 

• Abstimmung über die Einführung eine*r politischen Geschäftsführer*in 

Dafür: 22, Dagegen: 1, Enthaltungen: 2 

 

• Abstimmung über die Einführung eine*r Gleichstellungsbeauftragten:  

Dafür: 13, dagegen: 11, Enthaltungen: 1  

 

• Abstimmung über die Einführung eine*r weiteren Beisitzer*in 

Peter beantragt eine Erweiterung der Redebeiträge um 1:1 und verteidigt seinen 

Änderungsantrag zur Erweiterung des Vorstandes um eine weitere Beisitzer*in.  

Dafür: 3, Dagegen: 14, Enthaltungen: 8 

 

• Abstimmung über die Minimalbesetzung des Kaktus:  

Hierzu gibt es drei Varianten:  

Variante 1: Sprecher*in/Schatzmeister*in/eine weitere Person 

Variante 2: Sprecher*in/Schatzmeister*in/Politische*r Geschäftsführer*in 

Variante 3: Sprecher*in/Sprecher*in/Schatzmeister*in 

Abstimmung:  

Variante 1: 12, Variante 2: 6, Variante 3: 6, Enthaltungen: 1   

 

• Abstimmung über die Besetzung des geschäftsführenden Vorstandes:  

Entfällt. (Siehe Abstimmung Minimalbesetzung) 

 

• Abstimmung über den gesamten, so geänderten Antrag:  

(Nico verlässt den Raum) 



Ja: 23, Enthaltungen:1, Dagegen:1  

(Nico kommt wieder, Henrik verlässt den Raum) 

SÄA2: Altersgrenze an den Bundesverband anpassen  

• Lara bringt den Antrag ein.  

• ÄA1: Stefan stellt einen Änderungsantrag an den Antrag, dass für aktuelle Mitglieder 

des Kaktus, die zur alten Satzung beigetreten sind, bis zu ihrem 30. Lebensjahr im 

Kaktus bleiben dürfen. Nur für Neumitglieder zählt die Altersgrenze von 28.  

• ÄA2: Lara stellt einen Änderungsantrag, dass wir eine Übergangsregelungen finden, 

die besagt, dass diejenigen, die zum Zeitpunkt der Abstimmung bereits 28 Jahre und 

älter sind noch bis zur Vollendung ihres 30. Lebensjahres bleiben dürfen.  

• Stefan zieht seinen Änderungsantrag zurück.  

(Krissi hat den Raum verlassen, kommt wieder, Henrik ist auch wieder da) 

• Wir stimmen über Laras Änderungsantrag ab:  

(Thea geht raus) 

• Lara übernimmt die vorgeschlagenen Änderungen, so dass Laras Änderungsantrag 

nun wie folgt lautet:  

ÄA2: Lara stellt einen Änderungsantrag, dass für Personen, die vor 1993 geboren 

wurden weiterhin die Altersgrenze von 30 Jahren gilt.  

 

Abstimmung über diesen Änderungsantrag:  

Einstimmig angenommen.  

 

• Abstimmung über den gesamten Antrag 

Ja: 22, Nein: 2, Enthaltungen: 1  

Damit ist der SÄA2 angenommen 

 

SÄA5: Anpassung Satzung zu eigenem FINT*-Statut 

• Annika bringt den Antrag ein.  

• Jule bringt den Ä1 ein. 

Abstimmung für diesen Änderungsantrag:  

Dafür: 23, dagegen: 0, Enthaltung: 2 

• Noah bringt Ä2 ein.  

Abstimmung über diesen Änderungsantrag: 

Dafür: 24, dagegen: 0, Enthaltungen: 1  

 

• Abstimmung über den ganzen SÄA5:  



Dafür: 19, dagegen: 4, Enthaltungen: 2  

Damit ist SÄA5 angenommen.  

SÄA7: Gleichberechtigungsstatut (FINT*-Statut)  

• Noah bringt den Antrag ein. 

• ÄA1 von Jule eingebracht: in §7 sei „einmal jährlich“ zu „mindestens einmal jährlich“ 

zu ändern. 

• Noah nimmt den ÄA1 für die AG Queerfeminismus an. 

 

• Kristina stellt den ÄA2: §3 (1) sei zu streichen. 

• Abstimmung über ÄA2:  

Ja: 7, Nein: 12, Enhaltungen: 6 

 

• Sonja bringt ÄA3 ein: In §3 sei „FINT*-Forum“ und „FINT*-Votum“ durch den Zusatz 

zu erweitern, dass diese in Anwesenheit von Nicht-FINT*-Personen stattfinden 

dürfen.  

 

Sophia kommt an. Ella verlässt die JMV. Carina verlässt den Raum.  

• Abstimmung über ÄA2  

 Ja: 4 Nein: 16, Enthaltungen: 5 

Carina kehrt zurück. 

• Gesamtabstimmung über SÄA7 

Ja: 19, Nein: 1, Enthaltungen: 5.  

Damit ist der Antrag angenommen. 

SÄA8: Plenum als Aktiventreffen 

• Jule stellt den Antrag vor. 

Noah geht raus.  

• Leon stellt den ÄA1: In §5 (1) Streichung von „sie tagt unregelmäßig“ und Ersatz 

durch „sie tagt regelmäßig“. 

• Jule nimmt den ÄA1 an. 

• Abstimmung über den gesamten Antrag SÄA8 

Dafür: 23, dagegen: 0, Enthaltungen: 1 

Noah kehrt zurück. 

 

3. Antrag A1Neu6 (vorgezogen) 



A1NEU6: Aufgabenverteilung im Vorstand 

• Lara bringt den Antrag ein. 

• Abstimmung über A1NEU6 

Ja: 21, Nein: 1, Enthaltungen: 3  

 

4. Wahlen 

 

• Lara stellt einen GO-Antrag: 

Der Antrag über die Schaffung einer Awareness-Struktur solle vor den Wahlen 

abgehandelt werden, sodass in den Wahlen diese ggf. mit einer Personenwahl 

besetzt werden könnten.  

• Abstimmung über den GO-Antrag 

Ja: 0, Nein: 24, Enthaltungen: 1 

Hendrik geht. Sophia und Annika sind in der Küche.  

Bestimmung einer Zählkommission 

• Als Zählkomission melden sich Lennart, Thea und Carina.   

 

Entlastung des Vorstandes und Rechenschaftsberichte 

• Politischer Rechenschaftsbericht des Vorstandes: Jule stellt den politischen 

Rechenschaftsbericht des Vorstandes vor und bittet darum, den Vorstand zu 

entlasten. 

• Finanzieller Rechenschaftsbericht: Peter berichtet über die finanzielle Situation des 

Kaktus und bittet darum, dass er als Schatzmeister entlastet wird.  

Noah berichtet über die Einschätzung der Kassenprüfung. Bei der Zuordnung von 

Belegen und Ausgaben zu den Beschlüssen, also Protokollen, gab es Probleme, da die 

Zuordnung schwierig war und auch Protokolle fehlten. Noah bittet darum, dass auf 

Belegen vermerkt wird, zu welchem Plenumsbeschluss der Beleg gehört.  

Noah empfiehlt, Peter als Schatzmeister zu entlasten.  

 

• Entlastung des Schatzmeisters:  

Ja: 22, Enthaltungen: 0, Nein: 0  

 

• Entlastung des Vorstandes:  

Ja: 19, Nein: 0, Enthaltungen 3 

 

1. Wahl: Sprecher*in (FINT*-Platz) 

• Theresa bewirbt sich und stellt sich vor.  



Sophia und Annika kommen wieder rein. 

• Leon eröffnet den Wahlgang auf Stimmzettel Nr. 53  

• Leon schließt den Wahlgang 

 

• Abgegeben: 22  

• Gültige Stimmen: 21  

• Ungültig: 1  

• Quorum: 11  

• Ja: 20, Nein: 0, Enthaltungen 1  

2. Wahl: Sprecher*in (offener Platz)  

• Georg bewirbt sich und stellt sich vor.  

• Leon eröffnet den Wahlgang auf Stimmzettel Nr. 54 

• Leon schließt den Wahlgang  

 

• Abgegeben: 22 

• Gültig: 22 

• Ungültig: 0 

• Quorum: 12 

• Ja: 18, Nein: 1, Enthaltungen: 3  

 

3. Wahl: Schatzmeister*in  

• Sonja bewirbt sich und stellt sich vor.  

• Leon eröffnet den Wahlgang auf Stimmzettel Nr. 55 

• Leon schließt den Wahlgang.  

 

• Abgegeben: 22 

• Gültig: 22 

• Quorum: 12 

• Ja: 19, Enthaltung: 3, Nein: 0  

Silas geht.  

4. Wahl: Politische Geschäftsführer*in 

• Noah bewirbt sich und stellt sich vor.  

• Leon eröffnet den Wahlgang auf Stimmzettel Nr. 56 

• Leon schließt den Wahlgang.  

 

• Abgeben: 22 



• Gültig: 22 

• Quorum: 12 

• Ja: 16, Enthaltung: 3, Nein: 3 

5. Wahl: Gleichstellungsreferent*in  

• Milena bewirbt sich und stellt sich vor.  

• Leon eröffnet den Wahlgang auf Stimmzettel Nr. 57 

• Leon schließt den Wahlgang.  

 

• Abgegeben: 22 

• Gültig: 22 

• Ungültig: 0  

• Quorum: 12 

• Ja: 21, Nein: 0, Enthaltung: 1  

6. Wahl: Beisitzer*in  

• Henrik und Timo haben sich beworben.  

• Timo stellt sich vor.  

• Henrik stellt sich vor.  

• Leon eröffnet den Wahlgang auf Stimmzettel Nr. 58  

• Leon schließt den Wahlgang  

 

• Abgegebene Stimmen: 22 

• Gültige Stimmen: 22  

• Ungültige Stimmen: 0  

• Quorum: 12  

• Henrik: 16, Timo: 5, Nein: 0, Enthaltung 1  

Stefan und Milena gehen. 

7. Wahl Kassenprüfung 

• Kristina bewirbt sich auf den FINT*-Platz und stellt sich vor.  

• GO-Antrag Lara: beide Bewerbungen werden auf einem Blatt abgestimmt 

• Marius bewirbt sich auf den offenen Platz und stellt sich vor.  

• Leon eröffnet den Wahlgang auf Stimmzettel Nr. 59 

• Leon schließt den Wahlgang 

 

• Abgegebene Stimmen: 20 

• Gültige Stimmen: 20 

• Ungültige Stimmen: 0 

• Quorum: 11 



• Ja: 20, Nein: 0, Enthaltung: 0 

8. Abwahl der Online-Redaktion 

• Noah bittet darum, Fotos zeitnah auch an die zuständigen Personen weiterzuleiten 

• Abstimmung über die Auflösung der Online-Redaktion:  

Ja: 17, Nein: 1, Enthaltungen: 1  

 

 

5. Anträge  

A2NEU: Aufgabenverteilung im Vorstand 

• Noah stellt einen Änderungsantrag, in Zeile 6 „die Online-Redaktion“ streichen und 

zu ersetzen durch „die Awareness-Strukturen“  

Noah übernimmt seinen Änderungsantrag 

• Theresa stellt einen Änderungsantrag, in den Antrag die Wahl einer Instagram-

Beauftragte*n aufzunehmen 

Abstimmung über diesen Änderungsantrag:  

Dafür: 0, dagegen: 16, Enthaltung: 3  

 

• Abstimmung über den Antrag A2Neu:  

Dafür: 2, dagegen: 12, Enthaltungen: 5  

 

A3Neu5: Platz für Politik im Plenum  

• Lara bringt den Antrag ein.  

Marius geht.  

• Abstimmung über den Antrag:  

Einstimmig angenommen.  

 

A5: The Show must go on/A9: Wege aus der Klimakrise (Globalalternative) 

• Noah bringt seinen Antrag A5 ein.  

• ÄA1: Nico stellt seinen Antrag A9 als Globalalternative zu Noahs Antrag A5. 

• Nico stellt den Änderungsantrag vor.  

 

• ÄA2: Annika stellt einen Änderungsantrag als Globalalternative zu A5 und A9, dass 

die wöchentliche Viertelstunde zur ökologischen Viertelstunde wird, dennoch aber 

jeder dritte Donnerstalk zum Thema Queerfeminismus sein muss.  

 



• ÄA3: Peter stellt einen Änderungsantrag, in A9 Zeile 8 und 9 aus A5 zu übernehmen 

und zu ergänzen zu streichen, und aus A9 die ökologische Viertelstunde zu 

übernehmen.  

 

• Theresa macht den Verfahrensvorschlag, zunächst einmal über alle drei Anträge 

abzustimmen, und dann in die Stichwahl zu gehen.  

 

• Annika zieht ihren Änderungsantrag zurück.  

 

• Verfahrensvorschlag von Lara: zuerst Nicos Antrag, dann Peters Antrag und dann 

Peters Antrag abstimmen.  

Lara zieht ihren Verfahrensvorschlag zurück.  

 

• Peter zieht seinen Änderungsantrag zurück.  

 

• ÄA4: Nico stellt einen Antrag an seinen Änderungsantrag ÄA1, Zeile 8 aus A5 als Zeile 

12 in seinen Antrag zu übernehmen. 

Nico übernimmt diesen Antrag. 

 

• ÄA5: Lara stellt den Änderungsantrag an Nicos Änderungsantrag ÄA1, Zeile 2 und 12 

zu streichen.  

 

• Abstimmung über die Änderungsanträge ÄA1 und ÄA5 und A5:  

A5: 3, ÄA1: 5, ÄA5: 7, Enthaltungen: 3, Nein: 0 

 

• Stichwahl zwischen ÄA1 und ÄA5:  

ÄA1: 8, ÄA5: 7, Enthaltungen: 2, Nein: 1  

Neues Jahresthema: Wege aus der Klimakrise. Jeder dritte Donnerstalk handelt vom 

Queerfeminismus.  

 

 

A6: Plenum entlasten – Arbeit auslagern 

• Henrik stellt seinen Antrag A6 vor.  

• Peter stellt den Änderungsantrag Ä1 vor  

• Lara stellt den Änderungsantrag Ä2 vor  

• Henrik übernimmt Laras Antrag Ä2  

.  

• Abstimmung über Ä1:  

Dafür: 4, dagegen: 10, Enthaltungen: 4  

• Abstimmung über A6:  



Dafür: 13, dagegen: 3, Enthaltungen: 2  

Antrag A6 ist somit angenommen.  

Nico, Sophia, Carina, Thea, Solveig, Georg und Kristina gehen. 

A7: Awareness-Strukturen im Kaktus  

• Theresa zieht den Antrag zurück (vertagt aufs Plenum) 

  

A8 Merchandise Kaktus 

• Henrik stellt seinen Antrag A8 vor 

• ÄA1: Änderungsantrag Sonja: Jacken oder Pullis, die gekauft werden können und 

auch allgemein dem Kaktus für Aktionen zur Verfügung stehen und bei Aktionen 

getragen werden können 

• Henrik nimmt den Änderungsantrag von Sonja an 

• ÄA2: Änderungsantrag Theresa: Zeile 1 und 2 der Kaktus entwirft Designs, die auf 

Textil und Armbänder angewendet werden 

• ÄA3: Änderungsantrag Theresa: Zeile 5: Das Textil wird aus Second Hand Beständen 

verwendet 

• Henrik übernimmt ÄA2 und ÄA3 

 

• Abstimmung über Antrag A8:  

Einstimmig angenommen 

 

A10 Haushalt 

• Lara stellt den Antrag A10 von Albert vor 

• ÄA1: Änderungsantrag Peter und Lara: Der Vorstand informiert das Plenum dann, 

wenn die Hälfte eines Postens aufgebraucht ist. 

• ÄA2: Leon möchte die Spalte „Entscheidung“ aus dem Haushaltsplan streichen und 

den Antrag auf den Satz „Die Mitgliederversammlung nimmt den angehängten 

Haushaltsplan zur Kenntnis“ beschränken. 

• ÄA3: Lennart möchte den Antrag wie folgt ergänzen: Der Vorstand ist verpflichtet alle 

3 Monate über Einnahmen und Ausgaben des zurückliegenden Quartals an das 

Plenum zu berichten 

• ÄA1 und ÄA3 werden übernommen 

 

• Abstimmung über ÄA2:  

Dafür 3, Dagegen 8, Enthaltungen 0.  

ÄA2 ist nicht angenommen 

 



• Abstimmung über den gesamten Antrag A10:  

Dafür: 6, dagegen: 3, Enthaltungen: 2 

 

A11 Verpflegungskosten der Jahresvollversammlung 

• Die Verpflegungskosten für heute sollen bis 82 € zurückerstattet werden 

• ÄA1: Henrik schlägt vor rückwirkend den Kochabend von letzter Woche, der von 

Noah bezahlt worden ist, ihm in Höhe von bis zu 40 € zu erstatten. 

Jule übernimmt diesen Änderungsantrag. 

 

• A11 wird einstimmig angenommen.  

 

6. Sonstiges: 

• Kritik von Albert, dass das Präsidium aus einer männlichen Leitung und weiblichen 

Protokollantinnen bestand, wie bereits im letzten Jahr. Jule fordert den Kaktus und 

den neuen Vorstand dazu auf, sich das Jahr über darum zu kümmern, dass bei der 

nächsten Mitgliederversammlung eine FINT*-Person bereit dazu ist, das Präsidium zu 

übernehmen. Leon kündigt an, eine Anleitung für das Präsidium zu schreiben.  

 

Leon und Jule schließen die Mitgliederversammlung um 19:55 Uhr. 

 

(Der Dateiname geht aus dem Datum der Sitzung hervor und hat folgende Form: 

JJMMTT_JMV_Protokoll_Kaktus.pdf, bspw. 140918_JMV_Protokoll_Kaktus.pdf) 

 

 

 

 

  


